
Wichtiger Hinweis! 
Wir bitten, diese Gebrauchsanweisung vor Einsatz des Verfahrens sorgfältig zu lesen und alle die 
Arbeitsweise beeinflussenden Parameter zu beachten. Technische Änderungen behalten wir uns vor. 
Im Interesse der eigenen Sicherheit beachten Sie bitte unbedingt die R- und S-Sätze auf den Etiketten 
der Gebinde. Die Mindesthaltbarkeit der Zusätze kann den Gebindeetiketten entnommen werden. 
Die aktuelle IMDS-Nummer für die aus dem Verfahren abgeschiedene Schicht kann im Internet unter 
www.schloetter.de/downloads eingesehen werden. 
Für die Lagerung von chemischen Produkten sind die TRGS 514 und TRGS 515 maßgebend. Die 
Gefahrgutverordnung (ADR/GGVS) hat nur für den Transport Gültigkeit und darf zur Lagerung nicht 
herangezogen werden. 
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Tauchgoldbad
SLOTOGOLD 10 

Das Tauchgoldbad SLOTOGOLD 10 wurde entwickelt, um 24 karätige Goldschichten durch 
einfache Tauchung stromlos abscheiden zu können. 

Der Elektrolyt eignet sich vorzugsweise für Nickel, Kupfer und Kupferlegierungen. Die 
Goldabscheidung erfolgt durch Metallaustausch, wobei relativ gleichmäßige, bondfähige 
Goldschichten bis maximal 0,1 μm erreicht werden können. Der zu erzielende Glanzgrad 
entspricht der ursprünglichen Oberfläche. 

Das Verfahren wird angewandt, wenn elektrolytische Verfahren auf Grund der begrenzten 
Streufähigkeit versagen. 

Die Angaben in der Gebrauchsanleitung basieren auf unseren Labor- und 
Praxiserfahrungen. Da Ergänzungsmengen und Eingriffsgrenzen in Abhängigkeit von 
Materialart und -geometrie, deren Anwendung und der Anlagentechnik ggf. von den 
Angaben in der Gebrauchsanleitung abweichen können, sind diese Angaben nicht bindend. 


